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Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Neitersen-S chöneberg 
Az.: 81073 HA10.2 

 
Offenlage der geplanten neuen Feldeinteilung (Rohpl anoffenlage)  

 
 
 
In dem Vereinfachten  Flurbereinigungsverfahren Neitersen-Schöneberg, 
Landkreis Altenkirchen  wird der derzeitige Planungsstand für die neue 
Feldeinteilung am 
 

Dienstag, den 22. Juli 2014 - für die Ord.Nrn. 1 – 300, am 
Mittwoch, den 23. Juli 2014 - für die Ord.Nrn. 301 – 600 und am 
Donnerstag, den 24. Juli 2014 - für die Ord.Nrn. 60 1 - 711 (Ende) 

jeweils in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr  und von  13:30 bis 16:00 Uhr 
in der Wiedhalle - Am Sportplatz - 57638 Neitersen  

 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt. 
Ein Abdruck dieser Einladung und auch eine vorläufige Zuteilungskarte können im 
Internet (www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de / Abteilung Landentwicklung / 
Verfahrensübersicht / Neitersen-Schöneberg) eingesehen werden. 
 
Beauftragte des DLR werden den derzeitigen Planungsstand der neuen 
Feldeinteilung erläutern und Auskünfte erteilen. 
 
Der Termin dient auch dazu, den Bewirtschaftern und Verpächtern frühzeitig die 
beabsichtigte Neugestaltung der zukünftigen Besitzverhältnisse vorzustellen. 
 
Jeder Teilnehmer erhält einen Vorläufigen Auszug aus dem Flurbereinigungsplan, 
der seine neuen Flurstücke nach Fläche und Wert nachweist (ohne Regelung der 
Lasten und Beschränkungen sowie der Geldausgleiche).  
Den Auszug bitte zu den Terminen mitbringen. 
 
Miteigentümer (z.B. Erbengemeinschaften aber auch Eheleute) erhalten nur einen  
vorläufigen Auszug. Dieser geht an den gemeinsamen Bevollmächtigten oder an den 
am Ort wohnhaften bzw.  in den Akten des DLR an erster Stelle nachgewiesenen 
Mitbeteiligten. Diese sollten den Auszug auch den übrigen Miteigentümer zugänglich  
machen.   
 
Wenn Teilnehmer Bevollmächtigte benannt haben oder Vertreter bestellt sind, geht 
der Auszug an den Bevollmächtigten bzw. Vertreter. 



Alle  Teilnehmer erhalten nach der endgültigen Fertigstellung der Planung 
(voraussichtlich Ende 2014/Anfang 2015) einen vollständigen, schriftlichen Nachweis 
des Neuen Bestandes, der ihre neuen Flurstücke nach Fläche und Wert, das 
Verhältnis ihrer Gesamtabfindung zu dem von ihnen eingebrachten Grundbesitz, 
sowie die Regelung der Belastungen und Beschränkungen und der Geldausgleiche 
enthält. 
  
Die Übersendung der Unterlagen erfolgt gleichzeitig mit der Einladung zum Termin 
„Bekanntgabe der Ergebnisse des  Flurbereinigungsplanes und 
Anhörungstermin über dessen Inhalt“ . 
 

 
 

Montabaur, den 27.06.2014 
Im Auftrag 
 
gez. Burkard 
 
Theodor Burkard 
(Vermessungsdirektor) 
 


